


Working Committee



• oberstes Aufsichts- und Kontrollorgan des Vereins

• es gibt ordentliche = stimmberechtigte Mitglieder, sowie fördernde 

• die MV beschließt über alle grundsätzlichen und richtungsweisenden Vorgaben und 

Maßnahmen (mindestens ein Drittel aller ordentlichen Mitglieder müssen anwesend sein)

• Einberufung normalerweise ein Mal jährlich

Working Committee



Board



• leitendes bzw. geschäftsführendes Organ des Vereins

• drei gleichberechtigte Vorstandsmitglieder - derzeit

• Vorsitzende/Geschäftsführung: Elisabeth Kreuz

• Schriftführer: Dirk Provoost

• Kassierin: Regine Linder

• von der MV für 2 Jahre gewählt, Wiederwahl möglich

• 2 Vorstandsmitglieder gemeinsam sind befugt, den Verein nach außen zu vertreten (gerichtlich und 

außergerichtlich)

• Führung der laufenden Geschäfte des Vereins entsprechend den Richtlinien und Beschlüssen der 

Mitgliederversammlung und des Arbeitsausschusses

• mind. 2 Treffen pro Jahr

• Vorstand der Indienhilfe e.V. ist automatisch der Vorstand der Stiftung „Hilfe für Indien“



Working Committee



• regelmäßig gemeinsam mit dem Vorstand tagendes ehrenamtliches Gremium

• mind. 5 ordentliche Mitglieder, die von der MV jährlich bestätigt werden

• entscheidet in wichtigen Angelegenheiten zwischen den Mitgliederversammlungen auf der Basis von 

Beschlussvorlagen der Geschäftsführung und den laufenden Projektinformationen

• ad hoc Arbeitsgruppen (auch mit „Externen“) zu wichtigen Themen, (z.B. Kinderschutz, Gender als 

Querschnittsaufgabe der Entwicklungszusammenarbeit, Adivasi, Rolle von Macht und Solidarität in 

Nord-Süd-Partnerschaften, Trinkwasserprojekt Chatra)

• jährlich 3 Haupttreffen, an denen die Teilnahme für alle AA-Mitglieder verpflichtend ist:

März: Bewilligung der Projektbudgets für das neue indische Finanzjahr (1.4. bis 31.3.)

September: Auswertung der Projekte in Indien und ggf. Deutschland des Vorjahres

Dezember: Jahresplanung für das kommende Jahr

weitere Treffen, thematisch oder wenn indische Consultants oder Projektpartner zu Besuch sind...
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Advisory Board



• ehrenamtliche Beiräte, meist vom Vorstand vorgeschlagen und von der MV berufen

• Beratung in fachlichen Fragen je nach Kompetenz, derzeit
o Sandra Dlugosch (Kinderschutz)

o Anna Jellissen (Controlling)

o Sabine Jeschke (Allgemeine Themen)

o Marion Schmid (Allgemeine Themen)

o Sibani Chakraborty (Projekte)

Advisory Board



Finance Committee



• i.d.R. ein Treffen im Februar, ansonsten in finanziellen Krisensituationen (bisher wenige Male)

• vorbereitet, einberufen und geleitet vom Buchhalter/ der Buchhalterin in Abstimmung mit der GF

• besteht daneben aus den internen Revisoren, der Beirätin Controlling, dem Vorstand und der 

Projektreferentin 

• gibt Empfehlungen ab bzgl. des einzuhaltenden Gesamt-Jahresbudgets für die Projektbewilligungen 

durch den AA, sowie zum Jahres-Wechselkurs, auf dessen Basis der Mittelbedarf in Euro errechnet 

wird (Bewilligungen erfolgen in INR), zur Rücklagenbildung des Vereins etc.
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• Geschäftsstelle im „Welthaus Alte Schule“ in Herrsching mit
• Geschäftsführung, Buchhaltung

• Projektbegleitung Indien

• regionale Bildungs- und Eine-Welt-Arbeit (Eine Welt-Station, Eine Welt-Promotorin Oberbayern Süd, Fachbibliothek u. 

Medienzentrum)

• Weltladen & FÖJ-Einsatzstelle (Freiwilliges Ökologisches Jahr, ab 1.9.)

• Sicherstellung des laufenden Betriebs

• Außenstelle Berlin im Home-Office (Assistenz der GF)

• alle Teilzeit – derzeit entsprechend insg. 2,7 Stellen, dazu 1 Vollzeitstelle, die aus öffentlichen Mitteln 

finanziert ist (EW-Promotorin) u. FÖJ ab 1. September (Vollzeit)





• Einzelverträge mit Consultants, jeweils auf der Basis einer  Stellenausschreibung

• „Chief Country Officer & Lead Consultant“ Rusha Mitra hat Büro gemietet, in dem auch unsere weiteren 

Consultants in Kolkata arbeiten, mit Ausnahme von Lead Consultant Aparajita Ghosh, die im Home Office von 

Chennai aus zuarbeitet (Projektfinanzen)

• Projektplanung mit IH und Partner-NGOs, Begleitung & Kontrolle, Organisation von Fortbildungen für 

Projektmitarbeiter:innen, Organisation von externen Evaluierungen der Projekte in Indien („Qualitätssicherung“)

• Kooperation mit Chartered Accountant (Wirtschaftsprüfer) der IH in Kolkata, Sayatya Mallick (halbjährliches und 

jährliches umfassendes Audit)

• Enge Zusammenarbeit mit Geschäftsstelle Herrsching und mit Partnern per Mail und bei Bedarf Online-Treffen





• derzeit 6 Partner-Organisationen in Indien, als 

gemeinnützig anerkannt und mit FCRA-Registrierung, 

die die Projekte im Auftrag der IH umsetzen 

(Sonderfall: adelphi gGmbH Berlin)

• Soziale Projekte zum Wohl von Kindern und 

Jugendlichen von 0 bis 18 Jahren aus gesellschaftlich 

besonders benachteiligten Verhältnissen in 

Westbengalen (Adivasi, Dalits, religiöse Minderheiten) 

in ihrem Lebensumfeld





• Bundesweites öffentlich finanziertes 

Programm

• Anstellung der Eine Welt-Promotorin 

Oberbayern-Süd in Kooperation mit 

dem Eine Welt-Netzwerk Bayern e.V.

• derzeit 2. Zyklus (2019-2021), 

Verlängerung angestrebt

• Ziel: Förderung von Eine Welt-

Engagement und -Vernetzung in fünf 

Landkreisen (Weltläden, Fairtrade-Towns 

und –Schulen, Partnerschaftsgruppen, 

öffentliche Beschaffung etc.)



Volunteers



Ohne sie würde die IH nicht funktionieren:
• Gremienarbeit, interne Revisorinnen, Gewinnen von Mitgliedern und Spender:innen, Spendenaktionen

• Arbeitsgruppen, Referent:innen ohne Honorar

• regelmäßige Mitarbeit im Weltladen

• Agenda 21 – AK Eine Welt mit Steuerungsgruppe Fairtrade-Gemeinde Herrsching

• Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit, Jugendarbeit

• Versandaktionen, Infostände, Buffet

• Alte Schule: Arbeit in Haus und Garten

• Betreuung und Unterbringung indischer Gäste u.v.m.





• Einsatz für die  Städte-Partnerschaft Herrsching – Chatra
z.B. Lehrkräfte an Partnerschulen in Herrsching, Gilching, Inning

• Trinkwasserprojekt Chatra



Stiftung „Hilfe für Indien“



Stiftung „Hilfe für Indien“

• gestiftet und eingetragen Dez. 2010 durch Stifter-Ehepaar; Zustiftungen

• Großteil des Stiftungsvermögens in Erwerb der Alten Schule umgeschichtet (bis dahin im Besitz der Gemeinde Herrsching)

• Vermietung von Räumen an die Indienhilfe, Betrieb eines Veranstaltungsraums

• Erwirtschaftung von Mitteln zur Förderung von Projekten der Indienhilfe

• Vorstand der IH = Vorstand der Stiftung, Geschäftsführung durch die Vorsitzende



Stiftung „Hilfe für Indien“
Eigentümer der Alten Schule – vermietet Räume an IH

erwirtschaftet Mittel zur Förderung von Projekten der IH

Vorstand d. IH = Vorstand d. Stiftung


